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Ärztenotdienst 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

22. u. 23. April 2017 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

29. u. 30. April 2017 Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 

01. Mai 2017 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

06. u. 07. Mai 2017 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

13. u. 14. Mai 2017 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

20. u. 21. Mai 2017 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

25. Mai 2017 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

27. u. 28. Mai 2017 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

03. u. 04. Juni 2017 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 
 
Hinweis: Ab 1. April 2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die 
Zeit zwischen 7.00 Uhr und 19.00 Uhr. Die Nachtdienste (19.00 bis 7.00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich 
vom Notruf NÖ, erreichbar unter der Rufnummer 141, erbracht. 

 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

 

Aktuelles 
 

FWG Dobersberg 

präsentierte 

imposante Statistik 
 

Bereits seit 1994 heizt die Fernwärmegenossenschaft 
Dobersberg den Doberbergern ein. Die damals 
umfangreichen Kanalbauarbeiten wurden geschickt 
genutzt ein ca. 8 km langes Fernwärmenetz zu 
errichten, das seitdem mehr als 150 Abnehmer und 
alle öffentlichen Gebäude mit Fernwärme versorgt. 
Im Heizwerk kommen im Sommer ein Hackgutkessel 
und im Winter eine damals in Österreich einzigartige 
Strohkesselanlage zum Einsatz. Als Ausfallsreserve 
dient ein Ölkessel. 
Bei der Generalversammlung der Fernwärme-
genossenschaft am 6. März im Gasthaus Böhm 
präsentierte Obmann Franz Populorum 
eindrucksvolle Statistik. Demnach wurden in den 
letzten 23 Jahren aus 17.460 to Stroh und 67.000 
Srm Hackschnitzel eine Wärmemenge von 98.400 
MWh erzeugt. Dadurch konnten ca. 9,8 Mio. Liter 
Heizöl, das entspricht 392 Lkw-Zügen, eingespart 
werden. „Das bedeutet eine gewaltige Verminderung 
von vielen Schadstoffen bei einer regionalen 
Wertschöpfung von mehr als 1,1 Mio. €“, freut sich 
Obmann Populorum. 

Öl und Fett belasten 

den Kanal 
 

Was vom Pommes, Braten, 
und Co. übrig bleibt, landet 
leider immer öfter in der 
Kanalisation. Vor allem 
Altspeiseöl- und Fettrück-
stände werden oft über die 

Abwasch oder Toilette entsorgt. Öl kann jedoch in 
Leitungen und Kanälen große Schäden anrichten. 
Aber nicht nur das öffentliche Kanalnetz wird 
angegriffen, auch Leitungen im privaten Bereich sind 
betroffen. Die Reparaturkosten und der damit 
verbundene Aufwand sind hoch. 
Sinnvolles Recycling schont deshalb nicht nur die 
eigene Geldbörse, sondern liefert auch einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz. Denn aus dem 
im NÖLI gesammelten Altspeiseöl entsteht Biodiesel, 
der wieder zum Betanken von Fahrzeugen und 
Maschinen verwendet wird. Das ist umweltschonend, 
da Biodiesel Kohlenstoffdioxid-neutral ist. 
Wir bitten daher die Bevölkerung zur Vermeidung von 
unnötigen Kosten um entsprechende Sorgfalt bei den 
Kanaleinleitungen.  
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Aktuelles 
 

Sonderaktion 

Ortskernbelebung 
 

Mit der Sonderaktion „Orts-
kernbelebung Waldviertel“ will 
das Land NÖ dazu beitragen, 
dass leerstehende Wohn-
gebäude des Waldviertels 
erworben oder gekauft, saniert 
und weiter als Wohnhäuser 
genutzt werden. 
Auch die Neuerrichtung von 

Eigenheimen soll gefördert werden. Diese 
zusätzlichen Anreize im Rahmen der Wohn-
bauförderung sollen dann gewährt werden, wenn sich 
das Wohnhaus im historisch gewachsenen Ortskern 
eines Ortes befindet. Die Sonderaktion läuft noch bis 
31. Dezember 2017. 
Diese zusätzlichen Förderungen müssen nicht 
explizit beantragt werden, die Fördervergabe erfolgt 
automatisch im Zuge der Hauptförderungen 
(Eigenheim und Eigenheimsanierung). 
Bei der Eigenheimsanierung muss sich das 
bestehende Wohnhaus im Ortskern des jeweiligen 
Ortes befinden, in den letzten 3 Jahren erworben 
oder gekauft worden sein und thermisch saniert 
werden. Förderangebot: Die dadurch mögliche 
Ankaufsförderung im Rahmen der Eigenheim-
sanierung erhöht sich um € 5.000,-- (d.h., die Basis 
für die Berechnung des Förderzuschusses zu den 
Rückzahlungen eines Darlehens wird um € 5.000,-- 
erhöht). 
Beim Eigenheimneubau muss das Eigenheim oder 
die  Wohneinheit im Ortskern des jeweiligen Ortes 
errichtet werden. Förderangebot: Das Darlehen der 
Eigenheimförderung wird um € 5.000,-- erhöht. 
Die NÖ Regional GmbH, welche die Stadt- und 
Dorferneuerung in Niederösterreich betreut, beurteilt, 
ob sich das zu fördernde Gebäude in einem 
förderungswürdigen Ortskern befindet. 
Weitere Infos sind bei der NÖ Regional GmbH, 
Hauptregion Waldviertel, 3910 Zwettl, Sparkassen-
platz 1/2/3, Tel. 02822/21380 oder beim 
Kompetenzzentrum der Abt. Wohnungsförderung bei 
der BH Zwettl, Tel. 02822/9025-10207 erhältlich. 
 

 

Feuerbeschau 2017 
 

Wie bereits in der letzten 
Ausgabe der Gemeinde-
zeitung angekündigt wird 2017 
gemäß den Bestimmungen 
des NÖ Feuerwehrgesetzes in 
der Gemeinde eine Feuer-

beschau vom Rauchfangkehrer und gegebenenfalls 
vom örtlich zuständigen Feuerwehrkommandant 
durchgeführt. 
Für folgende Orte stehen die Termine bereits fest: 
 

 Kleinharmanns: 8. u. 9. Juni 2017, ab 7.30 h 
 Großharmanns: 8. u. 12. Juni 2017, ab 7.30 h 
 Goschenreith: 9., 12. u. 13. Juni 2017, ab 7.30 h 
 Hohenau: 22. u. 23. Juni 2017, ab 7.30 h 
 Schuppertholz: 29. u. 30. Juni 2017, ab 7.30 h 
 

Ein genauer Zeitplan mit Angabe der Hausnummern 
wird vom Rauchfangkehrer jedem Liegenschafts-
eigentümer übermittelt. Die Termine für die restlichen 
Orte werden zeitgerecht bekanntgegeben. 
Die Feuerbeschau schützt nicht nur Sie, Ihre Familie 
und Ihr Eigentum sondern auch benachbarte 
Gebäude vor übergreifenden Gefahren und ist somit 
ein wichtiger Beitrag für ein sicheres Leben in der 
Gemeinde. 

 

 

 

Aktuelle Infos zur Gemeinde finden 

Sie auch laufend unter 

www.dobersberg.gv.at 
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Breitbandausbau, Verschiedenes 
 

Glasfaser erobert nun 

Gemeinde 
 

In Schellings, Großharmanns 
und Kleinharmanns wird 
bereits gebaut. Die restlichen 
Orte folgen nachdem nun in 
allen Orten, auch in 

Dobersberg, zumindest 40% der Haushalte an das 
Glasfasernetz anschließen werden. Mit der 
Unterschrift im Anschlussvertrag wurde zum privaten 
Nutzen auch ein wesentlicher Beitrag zur Aufwertung 
unserer Gemeinde geleistet. Dafür bedanken wir uns 
sehr herzlich. 
Die Bauaufträge sollen noch im Mai vergeben 
werden. Anschließend erfolgt eine Begehung der 
einzelnen Bauabschnitte wo mit den Hauseigen-
tümern und der Baufirma der genaue 
Grabungsverlauf festgelegt wird. „Wir wollen vom 
jeweiligen Verteiler (PoP) ausgehend bauen und die 
Arbeiten rasch abschließen, um die Belästigung 
gering zu halten.“ erklärt Projektkoordinator Mag. 
Rainer Miksche. Den tatsächlichen Zeitplan geben 
die Baufirmen vor. Fest steht, dass bis spätestens 
Ende 2018 alle Hausanschlüsse in Betrieb sind. 
Achtung! Verträge zur Errichtung eines Glasfaser-
Anschlusses sind nach wie vor möglich. Die Frist für 
den Vertragsabschluss mit Inanspruchnahme der 
jährlichen Verringerung des Selbstkostenbeitrages 
konnte noch einmal bis Ende Mai 2017 verlängert 
werden. Ab diesem Zeitpunkt ist der Selbstkosten-
preis jedenfalls sofort in voller Höhe von € 600,00 
nach Herstellung des Anschlusses fällig. 
Alle Hauseigentümer die bisher nur auf einer 
Unterschriftenliste unterschrieben haben werden 
gebeten ebenfalls bis Ende Mai 2017 einen 
unterschriebenen Vertrag am Gemeindeamt 
abzugeben. Die aktuellen Verträge sind am 
Gemeindeamt erhältlich und stehen auf unserer 
Hompage www.dobersberg.gv.at im Menü 
Bürgerservice/Formulare zum Download bereit. Für 
Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 

 

1424 Jugend:karte 

jetzt beantragen 
 

Mit der 1424 Jugend:karte NÖ 
das Jahr 2017 voll auskosten! 
Für alle niederösterreichischen 
Jugendlichen im Alter von 14 
bis 24 Jahren gibt es die 
kostenlose 1424 Jugend:karte 
NÖ sowohl in physischer wie 

auch in digitaler Form. Die Vorteile der kostenlosen 
1424 Jugend:karte NÖ sind 
 

 persönlicher Altersnachweis im Sinne des NÖ 
Jugendgesetzes 

 zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz 
Österreich 

 Infos über Jugendangebote in Niederösterreich 

 zahlreiche Gewinnspiele und Gutscheine 

 europaweite Vorteile in Kooperation mit der 
European Youth Card 

 

Der Weg zur 1424 Jugend:karte NÖ – auf ins 
Gemeindeamt! Einfach und unbürokratisch durch die 
Serviceleistung der Gemeinde: Das ausgefüllte 
Antragsformular (unter www.jugendinfo-noe.at/1424-
jugendkarte zum Downloaden) kann zusammen mit 
einem farbigen Passfoto sowie der Kopie eines 
Dokumentes (amtlicher Lichtbildausweis, Staats-
bürgerschaftsnachweis oder Geburtsurkunde) bei der 
Gemeinde abgegeben werden und wird nach der 
Verifizierung an die Jugend:info NÖ weitergeleitet. 
 

 
 

 
 
 

„Airlebnistag“ und 

Fleischknödelessen 
 

20. Mai 2017 am Flugplatz Dobersberg 
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Region Thayaland 
 

E-Carsharing nutzen – 

Geld sparen 
 

Seit Juni 2016 läuft das E-
Carsharing nun erfolgreich 
auch in Dobersberg. Von den 
bisherigen 10 Teilnehmern 
wurden bereits fast 10.000 
Kilometer mit dem in 
Dobersberg angebotenen 

Renault Zoe umweltfreundlich und problemlos 
zurückgelegt. Für nur 240,- € Jahresgebühr können 
Sie ein E-Auto nutzen und bares Geld sparen. Mit der 
Jahresgebühr sind Tankkosten, Servicekosten, 
Vignette, Kaskoversicherung usw. abgedeckt. 
Lediglich 0,18 € pro gefahrenen km und 0,50 € für 
jede angefangene Stunde fallen neben einer 
einmaligen Eintrittsgebühr von 100,- € zusätzlich an.  
Als weiteres Zuckerl sind mit der Carsharing-
Jahresgebühr für Privatpersonen auch die Aufnahme 
in den Zukunftsklub Thayaland und die damit 
mögliche Bürgerbeteiligung verbunden. 
Weitere Infos sind am Gemeindeamt Dobersberg, 
3843 Dobersberg, Schloßgasse 1, Tel. 02843/2332, 
gemeinde@dobersberg.gv.at oder direkt beim 
zuständigen Projektbetreuer, DI Ansbert Sturm, Tel. 
0664/88656246 erhältlich. 
 
 

Je mehr 

Bürgerbeteiligung, 

desto besser 
 

In der Region „Zukunftsraum“ Thayaland wurde im 
Vorjahr für eine erfolgreiche regionale Entwicklung 
die TRE Thayaland GmbH gegründet. Gesellschafter 
dieser GmbH für Entwicklung und Umsetzung sind 
zwei Vereine, die die Gemeinden bzw. Region 
repräsentieren: Das ist einerseits die Kleinregion 
„Zukunftsraum Thayaland“, die den gesamten Bezirk 
Waidhofen/Thaya mit seinen 15 Gemeinden umfasst 
und seit 2006 besteht und andererseits der 
„Zukunftsklub Thayaland“, der Ende 2014 gegründet 
wurde und durch eine breite Beteiligung der 
Menschen, Betriebe und Institutionen die Region 
repräsentieren soll. 
Regionale Projekte, z.B. in den Bereichen 
Erneuerbare Energie, Nachhaltige Mobilität und 
Energieeinsparung bieten eine Reihe von Chancen, 
sich von Energieimporten unabhängig zu machen 
und regionale Wertschöpfung und Arbeitsplätze zu 
schaffen. 

BürgerInnen, UnternehmerInnen, Gemeinden und 
lokale Finanzinstitute können und sollen in 
zukunftsfähige Projekte in ihrer eigenen Region 
investieren, davon profitieren und so nachhaltige 
Impulse setzen. Sobald man Mitglied ist, kann man 
an den Aktivitäten, wie z.B. PV-Dachcheck, 
Bürgerbeteiligung, „Thayaland-Zehner“, usw. 
teilnehmen. Mehr Infos gibt’s im Internet unter 
www.thayalandgmbh.at. 
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Verschiedenes 
 

Kurz notiert … 
 

… Terminänderung bei Mutter-Eltern-Beratung 
Der Termin für die Mutter-Elternberatung am 6. Juli 
wurde auf Donnerstag, 13. Juli 2017, 09.30 Uhr im 
Ärztehaus Dobersberg verschoben. 
 

… Veranstaltung der Landjugend abgesagt 
Die für 21. Mai 2017 geplante Veranstaltung „Kaffee 
und Kuchen“ der Landjugend Dobersberg musste aus 
organisatorischen Gründen abgesagt werden. 
 

… Spielplatzeröffnungen 
Der neue Spielplatz in Lexnitz wird am 27. Mai 2017 
um 14 Uhr und der neue Spielplatz in Reibers wird 
am 28. Mai 2017 um 14 Uhr eröffnet. 
 
 

Helfer ausgezeichnet 
 

Am 31. März 2017 ehrte die Bezirksstelle Waidhofen 
an der Thaya viele engagierte Rot Kreuz-Helfer im 
Rahmen einer Feierstunde. Aus der Gemeinde 
Dobersberg wurden folgende Personen 
ausgezeichnet: Michael Prinz (Beförderung zum 
Helfer und Verdienstmedaille Silber „Menschen auf 
der Flucht“), Hubert Floh und Franz Schlögl (Dank 
und Anerkennung), Dominik Strobl (Dienst-
jahrabzeichen Bronze, 10 Jahre), Josef Maringer 

(Dienstjahrabzeichen Silber, 15 Jahre) sowie 
Leonhard Meier (Verdienstmedaille Bronze). 
Die Gemeinde Dobersberg gratuliert den Rot-Kreuz-
Helfern sehr herzlich zur Auszeichnung und dankt für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz für die Bevölkerung. 
 

 
 

Josef Maringer und Leonhard Meier mit Stützpunktleiter-
Stv. Franz Rosenmaier und Funktionären der Rot Kreuz-
Bezirksstelle bei der Verleihung der Auszeichnungen. 
Nicht am Foto: Michael Prinz, Franz Schlögl, Hubert Floh 
und Dominik Strobl. 
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Gratulationen, Veranstaltungen 
 

Herzlich Willkommen … 
 

 
 

… Denis 
(Eltern Johann und Delia-Maria Zellhofer) 

 

 
 

… Tina 
(Eltern Martin Brunner und Karin Haidl) 

 

 
 

… Marwa 
(Eltern Timor und Nadia Moradi) 

Ganz besonders freuen wir uns auch mit unserer 
Mitarbeiterin Andrea Traxler und ihrem Partner 
Matthias Schleritzko über die Geburt ihres neuen 
Familienoberhaupts Antonia. Alles Gute für die 
Zukunft der jungen Familie! 
 

 
 
 

Tag der NÖ 

Musikschulen 
 

Wie funktioniert ein Orchester? 
Wer spielt wann und warum? 
Wie klingen einzelne Register 
und Instrumente innerhalb 
eines Orchesters? Wie klingt 
alles zusammen und wieviel 
Arbeit ist das? 
Diese Fragen und mehr 

beantwortet die Musikschule Thayaland gemeinsam 
mit dem Jugendorchester Dobersberg allen 
Interessierten am Tag der NÖ Musikschulen, Freitag, 
5. Mai 2017 um 18.00 Uhr im Musikerheim 
Dobersberg. Im Anschluss kann man sämtliche 
Instrumente ausprobieren und sich vom Lehrerteam 
des Musikschulverbandes Thayaland beraten lassen. 
Außerdem werden am Vormittag in Kautzen und in 
Karlstein extra für diesen Tag konzipierte 
Kinderkonzerte stattfinden. 
 

 
 
 

„Radwandertag“ 
 

25. Mai 2017 am Sportplatz Dobersberg 
 



 

 

 
 

Straßenfest 

und 

Maibaumaufstellen 
 
 

 Wann: Sonntag, 30. April 2017 

  ab 16.00 Uhr 

 

 Wo: Hauptplatz Dobersberg 

 

 Wie: Spielefest unter dem Motto: 

  „Unterwegs im Wald“ 
   

  Schminken – Waldrätsel – Malen – Zielschießen – Basteln - 
  Maibaumkraxeln – Speed Tennis – Stelzengehen – 
  Zielspritzen – … 
 

  Buffet: Elternverein der Neuen Mittelschule Dobersberg 
 

  ab 18.00 Uhr: 

  Rahmenprogramm zum Maibaumaufstellen 

  Platzkonzert – Tänze – uvm. 

 

Die Gemeinde Dobersberg und die ortsansässigen Vereine 

laden alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich ein ! 

 

 
Veranstalter: Marktgemeinde Dobersberg, 3843 Dobersberg, Schlossgasse 1                  www.dobersberg.gv.at 


